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Schwyz

Ein Trog mit Zentrum über dem
Nordatlantik erstreckt sich über ganz
Westeuropa, die Schweiz befindet
sich direkt an dessen Ostflanke. Im
Laufe des Donnerstags wandert der
Trog über unser Land, eine instabile
Wetterlage ist die Folge.

Regiowetter
Der Donnerstag zeigt sich ver-
änderlich bis stark bewölkt, und es
ziehen vor allem am Nachmittag
wiederholt gewittrig durchsetzte Nie-
derschlagsbänder durch. Dabei ist
mit teilweise hohen Niederschlags-
intensitäten zu rechnen, sodass die
Pegel von kleinen und mittelgrossen
Gewässern ansteigen. Die Tempera-
turen erreichen rund 20 Grad.

Prognosen
Am Freitag gibt es am Morgen noch
letzte Wolkenreste und Tropfen, an-
sonsten zeigt sich der Tag zuneh-
mend recht sonnig, dies bei Tempera-
turen von rund 23 Grad.

Unbeständig, wiederholt Regen
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Bundesbriefmuseum Schwyz
Di–So, 10–17 Uhr

Schöne, heile Welt.
Ansichten von Schwyz der Kleinmeister

David Alois und Franz Schmid
7. 11. 2020–28. 11. 2021

20 Holzboxen sind für
die Ausstellung parat
ErsteHäuschen für die FotoSZ21 stehen imAugust in Brunnen undKüssnacht.

Silvia Camenzind

Konstrukteur Armin Beeler von der
SchmidlinHolzbauAGinSteinenkennt
imposanteZahlen zudenzwei auf zwei
Meter grossenFotoboxen,diedas visu-
elle Kennzeichen der FotoSZ21 sind:
600QuadratmeterDreischichtplatten
wurden verarbeitet. Eine Box wiegt
450Kilogramm.Drei bis vierPersonen
braucht es, um eine Fotobox aufzu-
bauen, sie brauchen dafür eine halbe
Stunde. Zur Konstruktion der Fotobo-
xensagtArminBeeler:«DieHerausfor-
derung war, sie möglichst sinnvoll zu
planen, damit ein einfaches Auf- und
Abbauenmöglich ist.»

GesternwarenVertreterdesOKder
ersten jurierten Fotoausstellung im
Kantondabei, als einTeamderSchmid-
lin Holzbau AG die Boxen montierte.
20 Fotografinnen und Fotografen aus
dem gesamten Kanton wurden aus
35 Anmeldungen ausgewählt. Sie alle
werden je eine Box bespielen dürfen.
Elf davon haben einen Profistatus,
sechs sind Kunstschaffende und drei
ambitionierte Amateure.

NachderAusstellung
kannmandieBoxenmieten
Bereits imAugustwerden siebenFoto-
boxen als Eyecatcher im Kanton ver-
teilt, um für die Ausstellung vom2. bis

5. September inRothenthurmWerbung
zumachen.Bespieltwerdendavondrei.
Am Quai in Brunnen wird Ernst
Immoos in einer Box Bilder zeigen, in
KüssnachtMirjamLandolt und in Ein-
siedelnMarann Schneider.

Danach gilt es für das Schmidlin-
Team, die 20 Boxen in Rothenthurm
aufzubauen. OK-Präsident Werner

Schibig freut sich, dass die Finanzie-
rung dank Sponsoren, Förderern und
Gönnern sichergestelltwerdenkonnte.
AuchdieSchmidlinHolzbauAGunter-
stütze die FotoSZ21, erklärt Schibig.

Nach der Ausstellung werden die
Boxeneingelagertund inderZwischen-
zeit bis zurnächstenFotoausstellung in
zwei, drei Jahren auch vermietet.

Teamwork ist nötig, um die 20 Fotoboxen für die erste jurierte Fotoausstellung im
Kanton Schwyz zusammenzubauen. Bild: Silvia Camenzind

Gestern 14 Uhr: stark bewölkt
Temperatur: 16,3 °C
Drucktendenz: fallend
Luftfeuchtigkeit: 95%
Temperatur max.: + 19,5 °C
Temperatur min.: + 14,8 °C
Niederschlagsmenge
6. 7. – 7. 7., 18 Uhr: 21,0 l/m2

Wetter in Schwyz

Wassertemperaturen

Seebad Seewen 21 °C
Strandbad Hopfräben Brunnen 18 °C
Seebad Arth 19 °C

Arbeiter erleidet
Stromschlag
Horgen Ein23-jährigerArbeiter ist
am frühenMittwochmorgen durch
einen Stromschlag schwer verletzt
worden. Der Mann war in Horgen
auf einemMastmitArbeitenanden
Fahrleitungen der SBB beschäftigt.
Die genaue Unfallursache ist noch
unklar. Nach der medizinischen
Erstversorgung wurde der Verun-
fallte ins Spital gebracht. Seine
Arbeitskollegenwurdenvoneinem
Care-Teambetreut. (sda)

Zwei Alpinisten
zu Tode gestürzt
Bern Zwei Schweizer Alpinisten
stürzten amDienstag auf dem Lau-
teraarhorn bei Guttannen zu Tode,
wiedieKantonspolizeiBernmitteil-
te. Die Polizei geht davon aus, dass
die beiden Alpinisten beim Abstieg
mehrereHundertMeter indieTiefe
stürzten.DerUnfallhergangwirdnä-
heruntersucht.BeidenVerunglück-
tenhandelt es sich umzwei Schwei-
zer im Alter von 60 und 58 Jahren
aus demKantonFreiburg. (sda)

Falsche Polizisten
festgenommen
Zug/Luzern Als Polizisten getarnt,
habenUnbekannte indenvergange-
nenTagenimKantonZugvoneinem
SeniorenpaarSchmuck imWertvon
100000Frankenergattert.Auch im
Kanton Luzern ergaunerten drei
Männer auf diese Weise 42000
Franken. Sie haben die Rechnung
aber nicht mit der richtigen Polizei
gemacht und wurden inzwischen
festgenommen. (sda)

«Elsa» trifft auf
Küste von Florida
Florida MitWindgeschwindigkeiten
vonbis zu 105Kilometern pro Stun-
de hat der Tropensturm «Elsa» die
KüsteFloridaserreicht.DieBehörde
warnteweitervor teils lebensgefähr-
lichen Sturmfluten. (dpa)

NACHRICHTEN

Maskenloser muss weiter bangen
Das Luzerner Bezirksgericht spricht denMann in allen Punkten frei. Die Staatsanwaltschaft legt Berufung ein.

Er beging einen Fehler, als er die Ab-
kürzung durch den Bahnhof Luzern
wählte. Der 24-Jährige, der den Bahn-
hof ohne Maske – jedoch mit hochge-
krempeltemKragen – passierte,wurde
von der Staatsanwaltschaft wegen
Nichttragens der Hygienemaske in
einemBahnhof sowiedesMissachtens
von Anordnungen des Sicherheitsper-
sonals schuldig gesprochen. Busse:
100 Franken, Verfahrenskosten:
180 Franken. Er legte Einspruch ein.

Die Staatsanwaltschaft hielt am
Strafbefehl fest, am18.Maikameszum
Prozess am Luzerner Bezirksgericht.
Die Staatsanwaltschaftwar anderVer-
handlungnicht vertreten, derBeschul-
digte kam maskiert, jedoch ohne An-
wältin. Das Luzerner Bezirksgericht
spricht den Mann in beiden Punkten
frei. EsbegründetdeneinenFreispruch
damit, dass zum Tatzeitpunkt keine
kantonal verordneteMaskenpflicht ge-
goltenhabe.ZumVorwurfdesMissach-

tens vonAnordnungendesSicherheits-
personals hält das Gericht im Urteil
fest:AusdenAussagendesBeschuldig-
ten und der Prüfung des Rapports der
Transportpolizei gehe hervor, dass der
Mann die Bahnhofshalle Luzern von
SeiteZentralstrassemitderAbsicht be-
trat, diese zu durchqueren und beim
KKL-Ausgang wieder zu verlassen. Da
die Beamten davon ausgingen, er ver-
weile im Bahnhof oder gehe auf einen
Zug, wiesen sie ihn an, eine Maske zu

kaufenoderdenBahnhof zuverlassen.
Dieser Aufforderung folgte er und ver-
liess auf direktem Weg den Bahnhof
durch denHauptausgang.

Der Prozess war Auftakt zu einer
ReihevonStrafbefehlen,diewegenWi-
derhandlungengegendieCovid-19-Vor-
schriftenausgestelltwurden.Gegendas
UrteildesBezirksgerichtshatdieStaats-
anwaltschaft Berufung eingelegt, als
nächste Instanz muss das Luzerner
Kantonsgericht urteilen. (sam)

Strafe für Bauer
mit acht Kindern
China Für seine acht Kinder muss ein
chinesischer Bauer eine Geldstrafe in
Höhe von 90000 Yuan (12863 Fran-
ken) zahlen. Der Grund: Er hat gegen
Chinas Familienplanungsvorschriften
verstossen,wiedieWebsite Jiemianbe-
richtete. Obwohl China die Ein-Kind-
Politik schon 2015 gelockert hat, jetzt
auchdreiKinder erlaubtundeigentlich
unter einem massiven Geburtenrück-
gang leidet, werden die Strafen unver-
ändert verhängt. Das Vorgehen steht
auch im krassen Widerspruch zu den
Bemühungen, die Geburten anzukur-
beln, um der Überalterung zu begeg-
nen.

Der Bauer hattemit seiner damali-
gen Frau so lange Kinder bekommen,
bis sie zwei Jungen hatten. Männliche
Nachfahren werden in China traditio-
nell bevorzugt,weilMädchennachder
Heirathäufig indieFamilien ihrerMän-
ner wechseln.

StrafeentsprichtDreifachem
desDurchschnittseinkommens
Eine Tochter wurde aus Kostengrün-
den zurAdoption aneine andereFami-
lie gegeben. Die zweite Tochter ist be-
hindert. Nach dem dritten Kind hatte
der Mann schon Geldbussen bezahlt,
doch wurde 2019 zusätzlich die Sum-
me von 2,6 Millionen Yuan eingefor-
dert.Das jetzt ausgehandelteBussgeld
von 90000Yuan kann der 50-Jährige
inRaten abstottern. Er arbeitetet nicht
nur in der Landwirtschaft, sondern
auch auf dem Bau und als Baggerfah-
rer.Die gegenwärtige Strafe in Sichuan
wird pro Kind meist mit dem Dreifa-
chen des Durchschnittseinkommens
berechnet. (sda)


